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AMTSBLATT 
der Stadt Bad Münstereifel

51. Jahrgang, Nr. 38 vom 22. September 2023

- Öffentliche Bekanntmachung -
Öffentliche Bekanntmachung des Rates

24. Sitzung des Rates der Stadt Bad Münstereifel am

Dienstag, den 26.09.2023, 18:00 Uhr,
im Rats- und Bürgersaal.

Tagesordnung:
I.	 Öffentliche Sitzung

1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sit- 
    zung sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschluss- 
    fähigkeit des Rates
    Erläuterung: Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsord- 
    nung verwiesen.

2.  Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die  
    Niederschrift über die Sitzung des Rates vom 20.06.2023
    Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäfts- 
    ordnung verwiesen.

3.  Fragestunde für Einwohner;
    Erläuterung: Hierzu wird auf § 16 der Geschäftsordnung ver- 
    wiesen.

4.  Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 GO NRW
    hier: Schreiben vom 02.08.2023

5.  Senkung der Niederschlagsgebühr bei Nutzung einer Zisterne
    hier: Ergänzung der Entwässerungsgebührensatzung der Stadt  
    Bad Münstereifel zur Nutzung von Zisternen mit dem Ziel der  
    Reduzierung der Niederschlagsgebühr um mindestens 30 %
    hier: Bürgerantrag nach § 24 GO NRW

6.  Umbesetzung von Ausschüssen
    hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 30.08.2023 zur Umbeset- 
    zung im Betriebsausschuss „Forstbetrieb der Stadt Bad Müns- 
    tereifel“

7.  Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel
    hier: 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Bad  
    Münstereifel vom 09.11.2020

    Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel
    hier: 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Bad  
    Münstereifel vom 09.11.2020;
    Anpassung aufgrund Empfehlungsbeschluss des Haupt- und Fi- 
    nanzausschusses vom 12.09.2023

8.  6. Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt  
    Bad Münstereifel vom 27.06.2000

9.  Sanierung KiTa Kirspenich; hier: Genehmigung von überplan- 
    mäßigen Ausgaben

10.  Entwicklung Standorte Kindertagesstätten im Höhengebiet
    hier: Vergabe von Ingenieurleistungen zur Prüfung eines Neu- 
    baus am Standort Mutscheid

11.  Prüfantrag Kosten- und Nutzenstruktur des eifelbades

    hier: Ausarbeitung der Verwaltung

12.  Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen
    hier: Ermächtigung zur Vornahme von Ausschreibungen und  
    Beschaffungen

13.  Breitbandprojekt „Graue-Flecken“, Bundes-/Landesfördermit- 
    tel;
    hier: Beschluss über den kommunalen Eigenanteil der Stadt

14.  Antrag über die Gewährung von Billigkeitsleistungen des Lan- 
    des NRW zur Beseitigung von Schäden an öffentlicher Infra- 
    struktur sowie zum Wiederaufbau anlässlich der Starkregen- 
    und Hochwasserkatastrophe im Juli 2021
    hier: Fortschreibung und Ergänzung des Wiederaufbauplan  
    zur Vorlage bei der Bezirksregierung

    Antrag über die Gewährung von Billigkeitsleistungen des  
    Landes NRW zur Beseitigung von Schäden an öffentlicher In- 
    frastruktur sowie zum Wiederaufbau anlässlich der Starkre 
    gen- und Hochwasserkatastrophe im Juli 2021
    hier: Priorisierung der Wiederaufbaumaßnahmen

15.  Prüfauftrag Flächenphotovoltaik
    hier: Korrektur der kartographischen Darstellung zum „Leit- 
    faden zur Planung und Ausweisung von Flächen für PV-Frei- 
    flächenanlagen in der Stadt Bad Münstereifel“

16.  Mitgliedschaft Netzwerk Innenstadt NRW
    hier: aktueller Sachstand und Beschluss zur Mitgliedschaft im  
    Netzwerk Stadtentwicklung

17.  Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept (ISEK)
    hier: Vorstellung und Beschluss des Masterplans

    Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept (ISEK)
    hier: Fortschreibung; Beschluss über das finale Dokument und  
    über die Beantragung von Städtebaufördermitteln für eine  
    weitere Förderphase

    Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept (ISEK)
    hier: Vorstellung und Beschluss des Masterplans

    Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept (ISEK)
    hier: Fortschreibung und weiteres Vorgehen bzgl. Maßnah- 
    men der laufenden Förderphase

18.  36. Änderung des Flächennutzungsplanes „Feuerwehrgeräte- 
    haus Eicherscheid“
    Hier: Abwägungsbeschlüsse und abschließender Beschluss  
    (Feststellungsbeschluss)

19.  Verpachtung einer Fläche für Mobilfunkanlage in Bad Müns- 
    tereifel-Witscheiderhof

    Verpachtung einer Fläche für Mobilfunkanlage in Bad Müns- 
    tereifel-Witscheiderhof;
    Hier: Einwände aus der Bürgerschaft

20.  Verpachtung einer Fläche für Mobilfunkanlage in Bad Müns- 
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    tereifel-Ohlerath

21.  Jahresabschluss 2022
    hier: Zuleitung des Entwurfs gem. § 95 Abs. 5 GO NRW

22.  Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 mit  
    den gesetzlichen Anlagen
    hier: Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes gem.  
    76 GO NRW

23.  Festsetzung der Kreisumlage für das Haushaltsjahr 2023
    hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Leistung

24.  Anfragen und Mitteilungen

24.1  Bekanntgabe der über- und außerplanmäßigen Aufwendun- 
      gen und Auszahlungen gem. § 83 GO NRW i. V. m. § 17 Abs.  
      2 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel für das 1.  
      Halbjahr 2023

24.2  Haushalt 2023
      hier: haushaltswirtschaftliche Sperre gem. § 25 Abs. 2 Kom- 
      HVO NRW

24.3  Bericht zum 30.06.2023 im Rahmen des Finanzcontrollings

24.4  Breitbandausbau/Glasfaseranschlüsse
      hier: Anfrage des Stadtverordneten Thomas Bell, Die Linke,  
      vom 17.08.2023

24.5  Vergebene Aufträge im Wiederaufbau nach der Flut 2021

24.6  Sachstand Wiederaufbau
      hier: Stand 12.09.2023

24.7  Erstellung eines überörtlichen Maßnahmenplanes (Hochwas- 
      serschutzkonzept) für Hochwasser- und Starkregenvorsorge  
      im Landkreis Ahrweiler

24.8  Bildungs- und Sozialausschuss
      hier: Nachfolge für die ausscheidenden beratenden Mitglie- 
      der von Seiten der katholischen Kirche

      Bildungs- und Sozialausschuss
      hier: Nachfolge für das beratende Mitglied von Seiten der  
      Schulen

II.	 Nichtöffentliche Sitzung

1.  Erwerbsmöglichkeit eines Objektes zur Unterbringung geflüch- 
    teter und obdachloser Menschen
    hier: Genehmigung der Dringlichkeit

2.  Verpachtung einer Fläche für Mobilfunkanlage in Bad Münste- 
    reifel-Ohlerath

3.  Verpachtung einer Fläche für Mobilfunkanlage in Bad Münste- 
    reifel-Witscheiderhof

4.  Breitbandprojekt „Graue-Flecken“, Bundes-/Landesfördermit- 
    tel;
    hier: Sachstandsbericht zum Stand des eigenwirtschaftlichen  
    Ausbaus der Anbieter und weiteres Vorgehen
5.  Beteiligung an der Energie Rur-Erft GmbH & Co. KG – Beteili- 
    gung der e-regio GmbH & Co. KG an der EWP Ravelsberg GmbH  
    & Co. KG

6.  Beteiligung an der Energie Rur-Erft GmbH & Co. KG – Betei- 
    ligung der e-regio GmbH & Co. KG an der Sun Park Weilerswist  
    GmbH & Co. KG

7.  Rahmenvertragsinitiative des Landes: NRW.URBAN;
    hier: Verlängerung der Projektsteuerung im Wiederaufbau

8.  Anfragen und Mitteilungen

8.1  Ansiedlungsgesuch einer Zweigpraxis

gez. Sabine Preiser-Marian
(Bürgermeisterin)

Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/ 
sitzungsdienst 

finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse, Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und öffentliche Vorlagen

- Ende der öffentlichen Bekanntmachung -

Betriebsausflug der Stadtverwaltung

Am Freitag, dem 29.09.2023, findet der diesjährige Betriebsaus-
flug der Stadtverwaltung Bad Münstereifel statt.

An diesem Tag sind die Dienststellen der Stadtverwaltung, der 
städtische Bauhof, die Kurverwaltung/ Tourist-Info und die Wer-
ner-Biermann-Stadtbücherei geschlossen.

Standesamt geschlossen

Aufgrund einer Fortbildung ist das Standesamt am Mittwoch, den 
27. September 2023, geschlossen.

Sperrung Bahnübergang Wachendorfer Weg in 
Iversheim

Im Zuge der Bahnstreckensanierung Bad Münstereifel/ Euskir-
chen ist der Bahnübergang in Iversheim voraussichtlich bis zum 
26.09.2023 für den Kraftfahrzeugverkehr voll gesperrt. 

Die Umleitung verläuft über die L194 und den Bendenweg in bei-
de Richtungen. Die Busse aus und in Richtung Eschweiler werden 
über den Bendenweg geleitet.

Fußgänger können die Baustelle passieren.

Foto: Stadt Bad Münstereifel

Geschlossen
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Stadt tritt Kooperationsbündnis zum Hochwasser-
schutz und zur Starkregenvorsorge des Ahrein-
zugsgebietes bei

Die Stadt Bad Münstereifel ist nun Kooperationspartner des Bünd-
nisses, das sich mit dem Hochwasser- und Starkregenschutz für das 
Ahr-Einzugsgebiet beschäftigt. Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian hat am 7. September 2023 in der Kreisverwaltung Ahr-
weiler den Kooperationsvertrag unterzeichnet. Auch der Kreis 
Euskirchen, die Gemeinde Blankenheim und der Landkreis Vulka-
neifel sind dem Bündnis beigetreten. Infolge der Flutkatastrophe 
im Sommer 2021 erstellt der Kreis Ahrweiler in Kooperation mit 
dem Kreis Euskirchen und dessen Kommunen Blankenheim und 
Bad Münstereifel sowie dem Vulkaneifelkreis einen Plan zur Um-
setzung und Weiterentwicklung überörtlicher Maßnahmen zur 
Hochwasser- und Starkregenvorsorge.

„Bei der Hochwasserkatastrophe haben die Erft und die Wasser-
massen, die ihr zulaufen, immense Schäden im Stadtgebiet Bad 
Münstereifels verursacht. Deshalb stehen die Erft und ihre Zuläufe 
beim Hochwasser- und Starkregenschutz in unserem Stadtgebiet 
im Fokus der Wahrnehmung“, erläutert Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian. „Genauso bedenken wir aber auch, dass ein nicht 
unerheblicher Teil des Stadtgebiets in die Ahr entwässert wird. Die 
Grenzen, die wir Menschen auf dem Papier zeichnen, kennt das 
Wasser nicht. Hier wollen wir unserer Verantwortung in puncto 
Starkregenschutz gerecht werden. Die Anrainerkommunen der 
Erft haben gemeinsam mit dem Erftverband eine Hochwasser-
schutzgemeinschaft gebildet, die ein Gesamtkonzept für die Erft 
erstellen lässt. Ich bin sehr froh, dass dies auch für die Ahr ge-
schieht, wir daran teilhaben und als die bundesweit ersten kom-
munalen Akteure im Hochwasser- und Starkregenschutz in dieser 
Form über die Landesgrenze hinweg zusammenarbeiten.“ Auf 
dem Stadtgebiet Bad Münstereifels entwässern neben Bachläufe 
auch Wald- und Wiesenflächen in die Ahr.

Die Ahrweiler Landrätin Cornelia Weigand bezeichnete die Pla-
nung von Maßnahmen zur Hochwasser- und Starkregenvorsorge 
über Kreisgrenzen hinweg als wichtiges Zeichen. „Uns eint das 
sehr anspruchsvolle Ziel, praktikable und nachhaltige überört-
liche Maßnahmen zu entwickeln, die in ihrer Gesamtheit eine 
signifikante Wirkung erzielen“, so die Landrätin: „Alle Bündnis-
partner werden im Rahmen der Kooperation gemeinsam mit den 
beauftragten Ingenieurbüros effektive Maßnahmen zur ganzheit-
lichen Hochwasservorsorge erarbeiten. Dabei werden – und dies 
ist bisher bundesweit einmalig – die gesamten Einzugsgebiete des 
Flusses und der Bäche überplant, anstatt nur in den Kreisgrenzen 
beziehungsweise ufernahen Bereichen zu verharren. Ich bin da-
von überzeugt, dass dieses Projekt aufzeigen wird, wie eine wir-

kungsvolle überregionale Hochwasservorsorge aussehen kann.“ 
Preiser-Marian betonte den Aspekt der guten Nachbarschaft mit 
den umliegenden Kommunen und erinnerte sich in diesem Zu-
sammenhang daran, dass sie und Cornelia Weigand, damals noch 
Bürgermeisterin der schwer getroffenen Verbandsgemeinde Al-
tenahr, sich bei einem Treffen nach der Flut in den Armen lagen 
und sich gegenseitig Zuspruch gaben.

Der resultierende Maßnahmenplan wird das gesamte Ahreinzugs-
gebiet unter Berücksichtigung der Gewässer 2. und 3. Ordnung 
sowie der Flächenentwässerung betrachten. Als Basis dienen ört-
liche Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepte der Kommu-
nen, die progressiv und innovativ weiterentwickelt werden sollen. 
Die Planungen umfassen Maßnahmen des technischen und na-
türlichen Wasserrückhaltes in der Fläche und am Gewässer sowie 
technische Maßnahmen des Hochwasserschutzes. Zur praktischen 
Umsetzung wird ein Planungskonzept mit Priorisierung der jewei-
ligen Maßnahmen auf der Grundlage von Wirkungsanalysen er-
stellt. Der gesamte Vorgang wird in einem kontinuierlichen Be-
teiligungsprozess in der Lenkungsgruppe üMP abgestimmt und 
anschließend öffentlichkeitswirksam kommuniziert. Die Planun-
gen sind ein Baustein der kreisweiten überörtlichen Hochwasser- 
und Starkregenvorsorge.

Der Kreis Euskirchen, die Stadt Bad Münstereifel und die Gemein-
de Blankenheim steuern dem Maßnahmenplan der Kooperation 
insgesamt 100.000 Euro bei. 80 Prozent davon werden durch das 
Land Nordrhein-Westfalen gefördert, die restliche Summe wird 
zu gleichen Teilen von den drei Genannten getragen. Wenn es in 
die Umsetzung der Maßnahmen geht, wird gemeinsam geprüft 
werden, wie hoch der finanzielle Anteil der Kooperationspartner 
jeweils an den einzelnen Maßnahmen sein wird. So werden zum 
Beispiel bauliche Maßnahmen nicht automatisch alleine von der 
Kommune finanziert werden, auf deren Gebiet sie entstehen.

Innovative Mobilität: Neue CarSharing-Station er-
öffnet in Bad Münstereifel

Die Stadt Bad Münstereifel setzt einen weiteren Schritt in Rich-
tung nachhaltige Mobilität und lebenswertere Stadt: Am 12.09.23 
eröffnete Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian gemeinsam mit 
Herrn Miehe, Carsharing Anbieter cambio, eine Station am Bahn-
hof. Damit stehen den Bürgerinnen und Bürgern nach dem Weg-
gang des Anbieters stadtmobil wieder zwei Autos zum Teilen zur 
Verfügung. Bereits nach der Flutkatastrophe haben die Bürge-
rinnen und Bürger vom CarSharing-Angebot in Bad Münstereifel 
gerne Gebrauch gemacht. Daher hat die Stadtverwaltung dem Rat 
vorgeschlagen das Projekt zu verstetigen. Dieser ist der Empfeh-
lung gefolgt, sodass nun nach Bewilligung der Fördermittel das 
Projekt für zwölf Monate in Eigenregie fortgesetzt werden kann.

(v.l.) Landrätin des Kreises Vulkaneifel Julia Gieseking, Landrätin des 
Kreises Ahrweiler Cornelia Weigand, Allgemeiner Vertreter des Land-
rats des Kreises Euskirchen Achim Blindert, Bürgermeisterin der Stadt 

Bad Münstereifel Sabine Preiser-Marian, Bürgermeisterin der Gemeinde 
Blankenheim Jennifer Meuren

Herr Miehe überreicht Frau Preiser-Marian zur Eröffnung der CarSha-
ring-Station in Bad Münstereifel symbolisch die Autoschlüssel



Jahrgang 51 Nr. 38 - 22. September 2023 - Seite 4

Die Stadt ermutigt alle Bürger*innen, die neuen Möglichkeiten 
auszuprobieren und erneut rege zu Nutzen. Jeder kann durch sein 
Nutzungsverhalten einen Beitrag zur Reduzierung von Verkehrs-
staus und Luftverschmutzung zu leisten.

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian äußerte sich zur Eröffnung: 
„Die neue CarSharing-Station unterstreicht unser Engagement für 
eine nachhaltige Mobilität. Dies ist ein wichtiger Schritt, um den 
Verkehr in unserer Stadt effizienter zu gestalten und gleichzeitig 
die Umweltauswirkungen zu minimieren.“

Laurenz Miehe, Standortmanager Eifel für cambio erwähnt: „Wir 
möchten eine Ergänzung zu Bus & Bahn für die Bürgerinnen und 
Bürger bieten. Vielleicht wird durch unser Angebot so zukünftig 
der Zweitwagen in einer Familie überflüssig.“

Die Nutzung der CarSharing-Station ist denkbar einfach: Interes-
sierte registrieren sich online, buchen das gewünschte Fahrzeug 
vorab via App oder Website und holen es zur gewünschten Zeit 
von der Station ab. Für Personen mit Meldeanschrift in Bad Müns-
tereifel entfällt bei Registrierung bis zum 15. Oktober 2023 die 
Anmeldegebühr von 30,00 €. Die Abrechnung erfolgt nach Fahr-
zeit und zurückgelegten Kilometern, der Sprit ist inklusive.

Für weitere Informationen über die CarSharing-Station, Registrie-
rung und Tarife besuchen Sie bitte die offizielle Website von cam-
bio CarSharing (www.cambio-carsharing.de). 

Über cambio CarSharing:
Mehr Platz in der Stadt. Das ist seit der Gründung das wichtigste 
Unternehmensziel. Die Lösung: Das Auto auf Abruf gleich um die 
Ecke. CarSharing à la cambio schafft Freiraum für mehr Lebens-
qualität in der Stadt.

cambio ist mit über 196.000 Kund*innen und einer Flotte von 
mehr als 5500 Fahrzeugen in 44 deutschen und 102 belgischen 
Städten einer der größten unabhängigen CarSharing-Anbieter.

Überhängendes Grün zurück schneiden und so die 
Straßen und Wege sicher machen

Nach heißen und regnerischen Wochen erleben wir gerade, dass 
Hecken und Büsche in die Höhe schießen. Gerade üppig wuchern-
des Grün kann aber, insbesondere wenn es in den Straßenver-
kehrsraum hineinwächst, eine Gefahr darstellen.

Derzeit mehren sich Beschwerden besorgter Bürgerinnen und 
Bürger, die auf solche Gefahrenstellen hinweisen. Überhängendes 
Grün darf die Benutzung von Gehwegen und Straßen nicht beein-
trächtigen. Aus diesem Grund weist das Ordnungsamt der Stadt 
Bad Münstereifel eindringlich darauf hin, dass Privatleute für die 

Sicherstellung der Verkehrssicherheit der an ihre Grundstücke 
grenzenden Gehwege und Straßen verantwortlich sind. Hier muss 
eine freie Höhe von 2,50 Metern bei Gehwegen bzw. von 4,50 
Metern bei Straßen eingehalten werden. Und, was oft vergessen 
wird, nicht nur der Vorgarten, sondern auch seitlich und hinter 
dem Grundstück sind ggfls. dort angrenzende Wege im Blick und 
freizuhalten.

Hinweise:
Schneiden Sie Hecken, Bäume und Sträucher an Straßen, Wegen 
und Plätzen rechtzeitig soweit zurück, dass alle Verkehrsteilneh-
mer den öffentlichen Verkehrsraum ungehindert und ohne Ge-
fahr nutzen können.

Beachten Sie das „Lichtraumprofil“, wenn Ihr Grundstück an die 
öffentliche Verkehrsfläche angrenzt. Die Anpflanzungen sollten 
bis zu einer Höhe von 2,50 Metern nicht über Rad- oder Gehwe-
ge ragen und an Straßen nicht bis zu einer Höhe von 4,50 Me-
tern.	

Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßeneinmün-
dungen und Kreuzungen so weit zurück, dass sie nicht über Ihre 
Grundstücksgrenze hinausragen. Dann können Sichtbehinderun-
gen und Verkehrsgefährdungen gar nicht erst entstehen. Achten 
Sie auch darauf, das Sichtdreieck freizuhalten.	

Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume im Bereich von Stra-
ßenleuchten und Verkehrszeichen soweit zurück, dass die Leuch-
ten in ihrer Beleuchtungsfunktion nicht behindert werden und die 
Verkehrszeichen problemlos aus mehreren Metern Entfernung ge-
sehen werden können. 

Die Stadt ist verpflichtet, dies zu kontrollieren und wird in der 
Folge erforderlichenfalls die Grundstückseigentümer auffordern 
den Überwuchs zu entfernen. Sollte dies nicht erfolgen, kann sie 
nach dem Straßen- und Wegegesetz NRW überhängende Hecken 
und Äste entfernen lassen und dies dem Grundstückseigentümer 
in Rechnung stellen. 

In diesem Zusammenhang wird auch nochmals auf die Satzung 
über die Reinigung der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze in 
der Stadt Bad Münstereifel (Straßenreinigungssatzung) hingewie-
sen, die u.a. regelt, dass den Grundstückseigentümern die Reini-
gung der angrenzenden Wege obliegt sowie, bei nicht vorhan-
denem Gehweg, auch der Straße. Also, den Heckenschnitt bitte 
anschließend auch entsorgen.

Die Stadt Bad Münstereifel dankt allen Bürgerinnen und Bürgern 
im Sinne eines guten Miteinanders für das verantwortungsvolle 
Beherzigen der oben genannten Vorgaben.

Frau Preiser-Marian und Herr Miehe bei der Besichtigung der neuen  
CarSharing-Fahrzeuge in Bad Münstereifel
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Bereitschaftsdienste/ Notfallnummern
Notdienst
Der ambulante ärztliche Not-
falldienst NRW ist unter 
Tel.-Nr.: 116 117 (bundesweit, 
kostenfrei) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen:
Mo, Di, Do von 19.00 bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr; Mi, Fr von 
13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr; Sa, So und Feiertage 
von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.

Öffnungszeiten der Notfall-
dienstpraxen in den Kran-
kenhäusern Euskirchen und 
Mechernich:
Sa, So und an Feiertagen von 
7.30 bis 22.00 Uhr und Mi von 
14.00 bis 22.00 Uhr.
In lebensbedrohlichen Fällen 
wählen Sie: 112!

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Der zahnärztliche Notfalldienst 
ist über die 
Tel.-Nr.: 01805 - 986700 (18 Ct/
min) zu erreichen.

Apotheken-Notdienst-Hotline:
Die Apotheker Nordrhein sind 
über eine eigene Notdienst-
Hotline erreichbar. 
Unter der Tel.-Nr.: 0800-
0022833, 

vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen.

Auf Wunsch wird man auch so-
fort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden.

Seelsorgerische  
Notfall-Nummern der Kirchen 
Kath. Kirche: 
Notfall-Handy 0171 - 8752562

Ev. Kirche: 
Gemeindebüro 02253 - 6146

Straßenbeleuchtung:
Westenergie 
Tel.-Nr.: 0800 - 4112244

Stromnetz der e-regio
für die Orte Bergrath, Gilsdorf, 
Hohn, Kolvenbach, Nöthen, Wit-
scheiderhof
Tel.-Nr.: 02251-708 7878

Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münstereifel 
nach Dienstschluss:
Betriebszweige Wasser/
Abwasser: 
Tel.-Nr.: 02253 - 505-197

TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi 
(Linie 887)

„Die flexible Ergänzung zum 
Bus“
Tel.-Nr.: 02441 - 99 45 45 45 

Ausgabe Lebensmittel der
Tafel e.V.    -   Bad Münstereifel-
Iversheim, Mühlengasse 10
mittwochs 12.30 - 14.30 Uhr
Tel.-Nr.: 01525 - 4097220

Selbsthilfegruppen
Die Liste der Selbsthilfegruppen 
und deren turnusmäßige Treffen 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 
-> Leben in Bad Münstereifel 
-> Familien & Soziales 
-> Soziales 
-> Selbsthilfegruppen

Schiedspersonen und 
Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel 
unter: 
www.bad-muenstereifel.de 

-> Rathaus & Service
-> Rathaus & Bürgerinforma-
tion 
-> Schiedspersonen

Bereitschaftsdienst Tierärzte
23.09.2023 Praxis Braßeler
Im Stockbenden 8
53894 Mechern.-Holzheim
Tel.: 02484-9186793

24.09.2023 Kliniken 

nachzulesen unter www.tieraerzte-
kreis-euskirchen.de/notdienst

Netzwerk Psychosoziale Hilfe
Mo - So, auch an allen Feierta-
gen, von 10 - 17 Uhr erreichbar
Im Goldenen Tal 10
53902 Bad Münstereifel
0157 5039 8237

Bürgersprechstunde 

Im Rahmen der Bürgersprechstunde haben Sie die Möglichkeit, 
Ihre Anliegen der Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian oder 
dem Allgemeinen Vertreter, persönlich vorzutragen.

Die nächsten Sprechstunden finden zu folgenden Terminen in der 
Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr, am

Donnerstag, den 26. Oktober 2023 
in Bad Münstereifel (Rathaus, Marktstraße 11-15  

im Konferenzraum)

und
Donnerstag, den 23. November 2023 

in Hohn (im Bürgerhaus, Karpfenstraße 14)

statt.

Damit Einzelgespräche möglich sind, ist eine Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss für den Termin ist der Montag vor dem Bür-
gersprechtagtermin. Bitte melden Sie sich hierzu telefonisch im 
Vorzimmer der Bürgermeisterin an, Tel. 02253/505-101.

Werner-Biermann-Stadtbücherei Bad Münstereifel 

Hör mal rein
Die neuen „Tonies“ sind da!

Was früher die Musikkassetten und CD‘s waren sind heute die 
„Tonies“.

Auf eine bunte Lautsprecherbox, die Toniebox, wird eine kleine 
Figur, der „Tonie“, gestellt und schon erklingen die spannenden 
Geschichten der Helden unserer Kinder. 

Neben Klassikern wie dem Räuber Hotzenplotz oder dem klei-
nen Wassermann sind auch Tonies von der Paw Patrol, Peppa Pig, 
Gregs Tagebuch und den Disney Prinzessinnen erhältlich.
Neben Geschichten sind auch Tonies mit Musik die zum Mitsingen 
und Bewegen einlädt verfügbar.

Die niedlichen Figuren machen das Hörerlebnis greifbar und ge-
ben dem Charakter aus der Geschichte eine Gestalt.

Ab sofort sind in der Bücherei viele neue Tonies zur Ausleihe ver-
fügbar.

Ihr Kind besitzt keine eigene Toniebox? Kein Problem! Auch diese 
steht zur Ausleihe in Ihrer Stadtbücherei bereit.

Kommen Sie mit Ihren Kindern vorbei und entdecken Sie die neu-
en Tonies und die anderen tollen Angebote der Werner-Biermann-
Stadtbücherei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Werner-Biermann-Stadtbücherei
Bad Münstereifel
Kölner Str. 4
53902 Bad Münstereifel
02253-8041
stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de
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Impressum

Herausgeber des Amtsblattes/ KNEIPP-KURiers und für den In-
halt verantwortlich:

Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel (02253-505-0).

Das Amtsblatt/ KNEIPP-KURier erscheint regelmäßig einmal 
wöchentlich und zwar freitags.

Ist dies ein Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits don-
nerstags.

Das „Münstereifelchen“ mit dem Amtsblatt und dem 
KNEIPP-KURier als Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 100 Euro, Einzelheft 2 
Euro), bezogen werden. Anfordern können Sie dies unter  
amtsblatt@bad-muenstereifel.de

Darüber hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen Depotstel-
len im Stadtgebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 
11, 53902 Bad Münstereifel, kostenlos abgeholt werden.

Dort können auch zu den allgemeinen Öffnungszeiten die De-
potstellen erfragt werden.

INFORMATIONEN

Tourist-Information/ Kurverwaltung
im Bahnhof/ Kölner Str. 13
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 14.30 Uhr
Tel.: 02253 - 54 22 44
touristinfo@bad-muenstereifel.de
www.bad-muenstereifel.de

MUSEEN & Ausstellungen

Römische Kalkbrennerei
Kalkarer Weg I Bad Münstereifel-Iversheim
Tel.: 0 176 45 912 56 69 I info@dvi-iversheim.de I 
www.dvi-iversheim.de/römische-kalkbrennerei/

Mai bis Oktober I Samstag von 13.00 – 16.00 Uhr I  
Sonntag von 11.00 – 16.00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich
 
Handwebmuseum Rupperath
Schulweg 1-3 I Bad Münstereifel-Rupperath
Tel.: 0 22 57 / 831 oder 0 26 43 / 51 47 I  
www.handweb-museum.de

April bis Oktober I jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
und am jeweils darauffolgenden Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich

Folgende Museen und Ausstellungen können wegen Restaurie-
rung oder Wiederaufbauarbeiten aktuell noch nicht besichtigt 
werden:
  Schwanen-Apotheken-Museum
  Romanisches Haus 
  Puppen- und Spielzeug-Museum 
  Werther Tor 
  Schatzkammer der Stiftskirche

TELESKOPE

Astropeiler Stockert
Bad Münstereifel-Eschweiler
www.astropeiler.de
Mai bis Oktober I jeden Sonntag um 14.00 Uhr, Vortrag mit 
Führung, keine Anmeldung erforderlich; Gruppenführung auf 
Anfrage möglich

Radio-Observatorium Effelsberg
Max-Planck-Str. 28
Bad Münstereifel-Effelsberg
Tel.: 02257/ 301 101
public@mpifr.de
www.mpifr.de/public

April bis Oktober I Dienstag bis Samstag I Vorträge im Besucher-
pavillon I Voranmeldung erforderlich

KULTURHAUS & THEATER

Kulturhaus theater 1
Langenhecke 2-4 
Tel: 02257/ 44 14
kulturhaus@theater-1.de 
www.theater-1.de

BÜCHEREI

Werner- Biermann- Stadtbücherei
Kölner Straße 4
Tel: 02253/ 80 41
stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de 
Di: 10.00 - 14.00 Uhr I Do: 12.00 - 18.00 Uhr I Fr + Sa: 10.00 - 13.00 Uhr


